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1. Bezeichnung des Stoffes bzw. des Gemischs und des Unternehmens

Bezeichnung des Stoffes oder des Gemischs

Farbgoldbad JE4xx

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Elektrolyt für die Galvanotechnik

Bezeichnung des Unternehmens

Chris Jentner Oberflächen-und GalvanotechnikFirmenname:

Sandweg 4Straße:

D-75179 PforzheimOrt:
Telefon: +49 (0)7231 280980 Telefax: +49 (0)7231 2809828

E-Mail: info@jentner.de

www.jentner.deInternet:

Abt. ChemieAuskunftgebender Bereich:

06131 19240 Beratungsstelle für VergiftungenNotrufnummer:

2. Mögliche Gefahren

Einstufung
Gefahrenbezeichnungen : Gesundheitsschädlich
R-Sätze:
Gesundheitsschädlich beim Einatmen, Verschlucken und Berührung mit der Haut.
Schädlich für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.

GHS: Gefahrenkategorien:
Akute Toxizität: Akut Tox. 4
Akute Toxizität: Akut Tox. 4
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautreiz. 2
Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Augenreiz. 2
Gewässergefährdend: Aqu. chron. 3
Gefahrenhinweise:
Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
Verursacht Hautreizungen.
Verursacht schwere Augenreizung.
Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

Chemische Charakterisierung  ( Gemisch )
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Gefährliche Inhaltsstoffe

GHS-Einstufung

Anteil
EinstufungCAS-Nr.
Bezeichnung

REACH-Nr.

EG-Nr.

Index-Nr.

1 %Kaliumhydroxid (vgl. Ätzkali)215-181-3

Xn, C  R22-351310-58-3

Acute Tox. 4, Skin Corr. 1A; H302 H314019-002-00-8
max. 0,3%Salze der Blausäure mit Ausnahme der komplexen Cyanide, z. B. 

Cyanoferrate (II) und (III) und Quecksilberoxidcyanid
-

T+, N  R26/27/28-32-50-53-

Acute Tox. 2, Acute Tox. 1, Acute Tox. 2, Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; 
H330 H310 H300 H400 H410

006-007-00-5

Wortlaut der R- und H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16.

4. Erste-Hilfe-Maßnahmen

Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn möglich, Betriebsanweisung oder 
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen).

Allgemeine Hinweise

Betroffene an die frische Luft bringen. Betroffene in Ruhelage bringen und warm halten. 
Nach Einatmen von Sprühnebeln sofort ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett 
vorzeigen.

Nach Einatmen

Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit: Wasser und Seife. 
Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.

Nach Hautkontakt

Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren.
Nach Augenkontakt

Sofort ärztlichen Rat einholen.
Nach Verschlucken

.

.

Hinweise für den Arzt

5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung

Löschpulver. Wassersprühstrahl. Kohlendioxid (CO2).
Geeignete Löschmittel

Geeigneten Atemschutz verwenden.
Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung

6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Persönliche Schutzausrüstung tragen. Personen in Sicherheit bringen.
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in 
Gewässer, Boden oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.

Umweltschutzmaßnahmen

Für ausreichende Lüftung sorgen. Verunreinigtes Waschwasser zurückhalten und entsorgen. Das 
aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.

Verfahren zur Reinigung
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7. Handhabung und Lagerung

Handhabung

Wenn eine lokale Absaugung nicht möglich oder unzureichend ist, muss der gesamte Arbeitsbereich 
ausreichend technisch belüftet werden.

Hinweise zum sicheren Umgang

Lagerung

Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.
Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Nicht zusammen lagern mit: Säure.
Zusammenlagerungshinweise

Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren.
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

8. Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung

Expositionsgrenzwerte

Begrenzung und Überwachung der Exposition

Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. 
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.

Schutz- und Hygienemaßnahmen

Wenn technische Absaug- oder Lüftungsmaßnahmen nicht möglich oder unzureichend sind, muss 
Atemschutz getragen werden.

Atemschutz

Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration 
und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen.

Handschutz

Schutzbrille
Augenschutz

9. Physikalische und chemische Eigenschaften

Allgemeine Angaben

klar, weißlich
flüssigAggregatzustand:

Farbe:

produktspezifischGeruch:

Wichtige Angaben zum Gesundheits- und Umweltschutz sowie zur Sicherheit
Prüfnorm

pH-Wert (bei 20 °C): 11,5 - 12,5

Zustandsänderungen
98 °CSiedepunkt:

Dichte (bei 20 °C): 1,05 g/cm³

10. Stabilität und Reaktivität

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.
Zu vermeidende Bedingungen

Säure.
Zu vermeidende Stoffe
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Cyanwasserstoff (Blausäure).
Gefährliche Zersetzungsprodukte

Gase / Dämpfe, gesundheitsschädlich.
Weitere Angaben

11. Toxikologische Angaben

Toxikologische Prüfungen

Subakute orale Toxizität
Akute Toxizität

CAS-Nr. Bezeichnung

hSpeziesDosisMethodeExpositionswege

1310-58-3 Kaliumhydroxid (vgl. Ätzkali)

Akute orale Toxizität LD50 273 mg/kg Ratte

- Salze der Blausäure mit Ausnahme der komplexen Cyanide, z. B. Cyanoferrate (II) und (III) und 
Quecksilberoxidcyanid

Akute orale Toxizität ATE5 mg/kg

Akute dermale Toxizität ATE5 mg/kg

stark reizend.
Reiz- und Ätzwirkung

12. Umweltbezogene Angaben

Giftig für Wasserorganismen. 
Die ökotoxikologischen Eigenschaften dieser Mischung sind durch die ökotoxikologischen 
Eigenschaften der Einzelkomponenten (siehe Kapitel 3) bestimmt.

Ökotoxizität

13. Hinweise zur Entsorgung

Abfallschlüssel Produkt
110111 ABFÄLLE AUS DER CHEMISCHEN OBERFLÄCHENBEARBEITUNG UND BESCHICHTUNG VON 

METALLEN UND ANDEREN WERKSTOFFEN; NICHTEISEN-HYDROMETALLURGIE; Abfälle aus 
der chemischen Oberflächenbearbeitung und Beschichtung von Metallen und anderen Werkstoffen (z. 
B. Galvanik, Verzinkung, Beizen, Ätzen, Phosphatieren, alkalisches Entfetten und Anodisierung); 
wässrige Spülflüssigkeiten, die gefährliche Stoffe enthalten
Als gefährlicher Abfall eingestuft.

 Kontaminierte Verpackungen sind restlos zu entleeren, und können nach entsprechender Reinigung 
wiederverwendet werden.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

14. Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Bezeichnung des Gutes

Lufttransport

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Bezeichnung des Gutes
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15. Rechtsvorschriften

Kennzeichnung

Xn - GesundheitsschädlichGefahrensymbole:

Xn - 
Gesundheitsschädlich

20/21/22 Gesundheitsschädlich beim Einatmen, Verschlucken und Berührung mit der Haut.
52/53 Schädlich für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.

R-Sätze

36/37 Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe und Schutzkleidung tragen.
S-Sätze

GHS-Kennzeichnung

Signalwort: Achtung

Piktogramme: Ausrufezeichen

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Gefahrenhinweise

P264 Nach Gebrauch Hände und Gesicht  gründlich waschen.
P270 Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
P301+P312 BEI VERSCHLUCKEN: Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt 

anrufen.
P330 Mund ausspülen.
P302+P352 BEI KONTAKT MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen.
P312 Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.
P332 Bei Hautreizung:
P362 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.
P363 Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen.
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 

Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
P501 Inhalt/Behälter einem zugelassenem Entsorgungsunternehmen  zuführen.

Sicherheitshinweise

Entwickelt bei Berührung mit Säure giftige Gase.
Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische

Nationale Vorschriften
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2 - wassergefährdendWassergefährdungsklasse:

Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3Status:

16. Sonstige Angaben

Vollständiger Wortlaut der in den Kapiteln 2 und 3 aufgeführten R-Sätze
20/21/22 Gesundheitsschädlich beim Einatmen, Verschlucken und Berührung mit der Haut.
22 Gesundheitsschädlich beim Verschlucken.
26/27/28 Sehr giftig beim Einatmen, Verschlucken und Berührung mit der Haut.
32 Entwickelt bei Berührung mit Säure sehr giftige Gase.
35 Verursacht schwere Verätzungen.
50 Sehr giftig für Wasserorganismen.
52/53 Schädlich für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.
53 Kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.

Volltext der Gefahrenhinweise in Abschnitt 2 und 3
H300 Lebensgefahr bei Verschlucken.
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt.
H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H330 Lebensgefahr bei Einatmen.
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Diese Angaben stützen sich auf den heutigen Stand der Kenntnisse, sie stellen jedoch keine 
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 
Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener 
Verantwortung zu beachten. Dieses Sicherheitsdatenblatt enthält nur sicherheitsrelevante Angaben 
und ersetzt keine Produktinformation oder Produktspezifikation.

Weitere Angaben
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